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Wichtige Daten im Vereinsjahr 2014/15 
 

OL, Montag 22. Juni 2015 O 
KIA, Donnerstag 10. September 2015  
GV TVK, Samstag 14. November 2015  

 
 
Protokoll 125. Generalversammlung, Samstag, 08. November 2014 

Vorsitz                     Franco Callegari 
Protokoll                 Suzanne Bolzern 
Ort                           Restaurant Murmatt, Armeeausbildungszentrum, Allmend 
Zeit                           17.00h- 17.50h 
  

1.       Begrüssung 
Franco Callegari begrüsst alle ganz herzlich zur Generalversammlung.                    
Es sind 55 Personen anwesend.  
Hans Ryffel wird speziell begrüsst als treuer Freund. Er ist seit vielen Jahren verbunden mit 
unserem Verein. 
Er wird nicht am Abendessen teilnehmen, hat uns aber den Betrag von CHF 40.00 als Anteil 
am Apéro zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank dafür. 
Die Ehrenmitglieder Bürli Ruth, Hess Yasmin, Stirnimann Jutta, Wili Rita, Stalder Walter,    
Von Arx Werner, Callegari Franco werden persönlich begrüsst.  
Daniel Hecht vom Turnverband LU/OW/NW hat sich entschuldigt. 
Frau Yolanda Ammann nimmt als seine Vertretung teil. Sie wird ganz herzlich begrüsst. Am 
Ende der GV wird sie noch ein paar Worte an die Versammlung richten.  
Beat Schürmann, Geschäftsleiter vom Kaufmännischen Verband Luzern hat sich entschuldigt.  
Es sind 28 Entschuldigungen von Mitgliedern eingegangen:                 
Anderhalden Paul, Berwert Maria, Bühler Hans, Burkart Werner, Flückiger Max, Gemperle 
Paul, Haas Peter, Hänni Heidi, Howald Simon, Hug Gregor, Hug Stefan, Käch Walter, Kälin 
Sepp, Keiser Erwin, Kölla Felix, Küttel Susanne, Martin Auri, Müller Astrid, Niederberger Ruedi, 
Oesch Ruedi, Portmann Christian, Schaub Albert, Sigrist Doris, Speck Janka,      
Stadelmann Jeanine, Sutter Heinz, Vögtli Beat, Vonarburg Bruno. 
Die Einladungen wurden fristgerecht an alle Mitglieder per Post versandt. 
Nach der GV sind alle Anwesenden zu einem Apéro eingeladen.                     
Das anschliessende Abendessen ist für Angemeldete reserviert. 
Die Anwesenden werden gebeten, sich in der zirkulierenden Präsenzliste einzutragen. 
Walter Stalder wird einstimmig als Stimmenzähler für diese GV gewählt.  



2.       Protokoll der 124. GV vom 16. November 2013 
Das Protokoll, verfasst von Suzanne Bolzern, wurde im Newsletter Nr. 4/2013 veröffentlicht. 
Es wird einstimmig genehmigt und verdankt.  
  
3.       Bericht Vereinsjahr 2013/14 
Der Jahresbericht, verfasst von Suzanne Bolzern, liegt auf und ist bereits auf der Homepage 
nachzulesen. Auf das Vorlesen wird, da von der GV nicht gefordert, verzichtet. Es werden 
keine Fragen zum Jahresbericht gestellt. 
Der Jahresbericht wird grossmehrheitlich angenommen (1 Enthaltung) und verdankt. 
 
Es gab leider nicht nur Schönes zu berichten in diesem Vereinsjahr.       
Unser Vereinsmitglied Bea Wohler aus der Damenriege ist am 26. Juni 2014 verstorben.     
Die GV erhebt sich für eine Schweigeminute im Gedenken an die Verstorbene.  
  
4.       Finanzen 
Jahresrechnung                            
Die Jahresrechnung schliesst in diesem Vereinsjahr mit einem Gewinn von CHF 2‘684.93 ab. 
Die Details können dem aufgelegten Kassa-Bericht entnommen werden. 
Der Festtag anlässlich unserer 125-Jahr Feier kostete uns rund CHF 12‘000.00 und konnte 
vollumfänglich aus dem "Fonds für besondere Vereinsaktivitäten" entnommen  werden. Dies 
wurde an der GV 2013 so beschlossen. 
In diesem Zusammenhang geht nochmals ein ganz herzlicher Dank an Beat Schürmann als 
Vertretung vom Kaufmännischen Verband Luzern. Dieser hat sich mit einem Sponsorenbeitrag 
von CHF 1‘250.00 einmal mehr grosszügig gezeigt. 
 
Revisionsbericht                
Marc Giauque, der Revisor, verliest der Rechtmässigkeit halber den Bericht. 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt, dem Kassier/Vorstand Decharge erteilt. 
Marc Giauque betont die ausgezeichnete Arbeit die Franco Callegari Jahr für Jahr für den 
Verein leistet – die Teilnehmenden der GV danken es ihm mit einem grossen Applaus.  
Der Vorstand dankt den Revisoren, Marc Giauque und Albert Schaub, für ihre wichtige 
Kontrollarbeit.  
Festsetzung des Mitglieder-Stammbeitrages 
Franco Callegari beantragt im Namen des Vorstandes folgende, unveränderte, Mitglieder-
Stammbeiträge: 
Junioren                     CHF         50.00         
Aktive                         CHF       150.00                                   
Verdiente Garde        CHF          60.00          
Passive                      CHF          35.00         
Ehrenmitglieder          CHF           0.00 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Genehmigung des Budgets 
Das Budget 2015/16 wurde mit dem Vorjahr verglichen und etwas gegen unten korrigiert.   
Das Defizit von CHF 600.00 ist angesichts der guten finanziellen Lage des Vereins nicht 
beunruhigend.  
Das Budget wird einstimmig genehmigt.  
  



5.       Wahlen 
Die 3 Mitglieder des Hauptvereins (Geschäftsstelle) stellen sich für ein weiteres Vereinsjahr in 
corpore zur Verfügung 
-       Jeannette Barbieri                                         
-       Suzanne Bolzern                      
-       Franco Callegari 
 
Hans Hurter führt für den Vorstand die Wahl durch. 
Die oben genannten Personen werden einstimmig gewählt.  
 
Revisoren und Chargierte       
Hallenkoordination         Yasmin Hess       
Revisoren                       Marc Giauque/Albert Schaub           
Newsletter/Homepage    Jeannette Barbieri/Giovanna Bieri 
Die Wahl dieser Personen ist ebenfalls einstimmig.  
 
Die VorsteherInnen sowie die Technischen LeiterInnen der Riegen wurden bereits an den 
Riegenversammlungen gewählt und präsentieren sich wie folgt:  
Riegenleitung 
DR         Franziska Ruckli 
FR          Dolores Helfenstein 
HR          Yasmin Hess 
MR         Kurt Bircher 
TR          Stefan Hug 
VR          Ruedi Richard 
Technische Leitung 
DR         Bernadette Bircher, Daniela Jambé 
FR          Heidi Keller/Giovanna Bieri 
MR         Kurt Bircher      Laufgymnastik: Stefan Gaberthuel 
VR          Erwin Grüter/Roger Renggli sowie abwechslungsweise alle Aktiven 
HR          Daniel Schär 
TR          Stefan Hug, Adrian Kaspar 
Herzlichen Dank für den unermüdlichen Einsatz.   
  
6.       Homepage/Newsletter 
Die Homepage wurde von allen sehr gut aufgenommen. Die vielen aktuellen Beiträge und 
Fotos zeigen, dass die Bedürfnisse der Riegen abgedeckt sind. 
Hier geht der Dank an die „Webverantwortlichen“, dass sie sich die Zeit nehmen die Seiten 
interessant und lebendig zu halten.  
  
7.       Jahresprogramm 
OL:         Montag 22. Juni 2015                                      
KIA:        Donnerstag, 10. September 2015            
GV:        Samstag 14. November 2015   
 
8.       Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
   



9.       Ehrungen 
Für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft erhalten eine Flasche Wein 
Aeschlimann Nicole/VR                                
Bühler Hans/MR 
Hug Stefan/TR 
Stadelmann Jeanine/FR 
Keines dieser Mitglieder ist anwesend.  
für deren 25 Jahre eine Magnum Flasche Wein            
Bieri Giovanna 
Bieri Giovanna wird für besondere Verdienste geehrt. 
Giovanna trat im Jahr 1989 im Alter von 24 Jahren in den Turnverein Kaufleute ein. Sie 
arbeitete bald im Vorstand der Frauenriege mit und stellte sich von 1994 - 2003 als Leiterin zur 
Verfügung. Seit 2003 amtet sie als Aktuarin in ihrer Riege. 
Sie ist "Reisefachfrau" und seit einiger Zeit Stellvertreterin in der technischen Leitung. 
Sie ist seit den Anfängen des Newsletters im Jahr 2008 Redaktorin und für dessen Versand 
zuständig. Sie betreut unsere Webseite und ist unverzichtbar, wenn es um die Korrekturen der 
Beiträge geht. 
Liebe Giovanna es ist nicht selbstverständlich, dass du seit 20 Jahren deine Hilfe (seit 25 
Jahren Mitglied) dem Verein zur Verfügung stellst, dafür danken wir dir recht herzlich. 
   
Jeannette Barbieri 
Seit 33 Jahren ist sie ein treues und aktives Mitglied des Turnverein Kaufleute Luzern. 
Als sie 1981 dem Verein beitrat, war die Frauenriege drauf und dran auseinanderzubrechen. 
Sie schaffte es mit viel Geschick und Durchsetzungsvermögen diese Krise zu bewältigen. 
Von 1982 bis 1994 bekleidete sie das Amt der Riegenleiterin.             
Während 13 Jahren kontrollierte sie als Revisorin die Riegenkasse. 
Ein Turntag auf dem Utenberg war ohne sie nicht denkbar, ebenso das Lotto im Anker. 
Bei beiden Statutenrevisionen war sie im OK. 
Grosse Arbeit leistete sie für das 100-Jahr Jubiläum sowie auch das 125-Jahr Jubiläum in 
diesem Jahr. 
Sie investierte viele  Stunden in den Newsletter, welcher den KV-Turner ablöste. 
Sie erweiterte unermüdlich ihre Computerkenntnisse und ist heute eine richtige Virtuosin.     
Sie hat das Leben des Turnvereins Kaufleute Luzern massgebend mitgeprägt. 
 
Der Vorstand beantragt, Jeannette Barbieri als Ehrenmitglied aufzunehmen.  
Jeannette wir von der GV einstimmig zum Ehrenmitglied gewählt. 
   
Der TVK Luzern ist stolz darauf, Werner von Arx (MR), den "dienstältesten" Kaufleutler an 
dieser GV dabei zu haben, er ist seit 60 Jahren aktives Mitglied und seit ebenso vielen Jahren 
Aktuar der Männerriege. 
  
10.     Diverses 
Folgende Haupt-Ziele hat sich der Vorstand für das Vereinsjahr 2014/2015 gesteckt: 
-       Aktualität/Qualität der Homepage beobachten                            
-       Aufräumaktion des Archivs beenden                    
-       GV 2015                                                    
-       Newsletter wie weiter                                         
-       Pflichtenheft des Hauptvorstandes 



Walter Stalder meldet sich zu Wort: Er dankt dem Vorstand im Namen der GV für die 
geleistete Arbeit und rühmt im Besonderen das OK Komitee der 125 Jahr Feier. 
 
Die GV bedankt sich mit einem herzlichen Applaus beim Vorstand und dem OK Komitee. 
Yolanda Amman, als Vertreterin vom Turnverband LU/OW/NW bedankt sich für die Einladung. 
Mit einem Augenzwinkern rühmt sie die effiziente Durchführung der GV. Sie streicht die nicht 
selbstverständliche Bereitschaft der vielen Freiwilligen hervor, für den Verein tätig zu sein. Sie 
richtet einen Appell an die Männer, doch wieder einmal am Männerturntag mitzuwirken. 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr kommen, bedankt sich Franco Callegari bei allen für 
ihr Erscheinen und beendet die GV.  
Im Namen des Vorstandes 
Suzanne Bolzern 

 
Bericht über das Vereinsjahr 2013/2014 
Liebe Vereinsmitglieder  
Das erste Jahr unter dem Regime der neuen Statuten liegt hinter uns. Der Turnverein 
Kaufleute Luzern mit seinen Riegen hat auch unter diesen neuen Voraussetzungen vorbildlich 
funktioniert. Ein grosses Dankeschön gebührt in diesem Zusammenhang den Vorständen der 
verschiedenen Riegen, welche Ihre Aufgabe sehr ernst nehmen und ihren Mitgliedern so ein 
vergnügliches Beisammensein beim Sport ermöglichen.  
Der neue Webauftritt hat sich sehr gut bewährt. Die positiven Rückmeldungen aus den Riegen 
in Sachen Einfachheit der Handhabung haben uns sehr gefreut. Dass sich gut mit diesem 
neuen Instrument arbeiten lässt, kann man auch an den erfreulich oft veränderten Beiträgen, 
Infos und Bildern auf den verschiedenen Riegenseiten erkennen. 
Das Vereinsjahr 2013/14 war aber wiederum kein Unbescholtenes: Es war unser 125igster 
Geburtstag - und der hielt uns alle ganz schön auf Trab. Aber wir wären ja kein Turnverein, 
wenn wir deshalb ausser Puste kommen würden.  
Das OK Komitee, bestehend aus Jeannette Barbieri, Yasmin Hess, Franco Callegari, Kurt 
Bircher, Ruedi Richard, hat sich zu elf Sitzungen getroffen. Dabei sind alle möglichen, wie 
unmöglichen, Ideen zusammen gekommen. Die End-Entscheidung sowie das unter Beweis 
gestellte Verhandlungsgeschick mit Lieferanten/Lokalitäten/Veranstalter hat zu einem ganz 
wunderbaren Erfolg geführt: Am Samstag 23. August fand das Jubiläumsfest statt. Ganz 
unüblich für den vergangenen Sommer haben wir einen trockenen, angenehm warmen Tag 
erwischt - na wer sagt’s denn: Wenn Engel reisen! Auf der Schifffahrt im Luzerner Seebecken 
mussten wir jedoch nicht auf dem Trockenen sitzen, das Apéro stand für uns bereit. Herr Beat 
Schürmann, Geschäftsleiter KV Luzern hat uns begleitet und uns einen Pokal geschenkt der 
sich sehen lässt. Wieder an Land ging’s zu Fuss zum Casino wo wir hervorragend verköstigt 
wurden und einen urgemütlichen Nachmittag erlebten. Den Abschluss fand unser Fest mit 
einem Lotto und einer Torte für jede Riege im Rütli, wo der TVK Luzern bekanntlich gegründet 
worden ist. Wer nicht dabei war, tant pis pour lui oder auf gut Deutsch: Selber schuld! Nun ist 
alles vorbei, was bleibt ist „weisch no?“  
Der OL Mitte Juni fand bei besten Wetterverhältnissen statt. Auch die Lokalität im Bireggtreff, 
Luzern ist natürlich sehr vorteilhaft, stehen doch Tische und Bänke bereit sowie ein Innenraum 
mit Küche etc. Die vom Hauptverein offerierte Verpflegung war super fein und grosszügig. 
Mann resp. Frau muss übrigens keineswegs am OL teilnehmen um bei diesem gemütlichen 
Beisammensein mitzumachen - auch Höckeler sind gern gesehene Gäste.  
Am KIA mit allen Riegenvorständen im September wurden die Themen für die GV diskutiert. 
Die letzten 3 Vereinsjahre waren sehr arbeitsintensiv – das kommende Vereinsjahr 2014/15 
verspricht „ganz normal“ zu werden, mal schauen ob es hält was es verspricht….    
Luzern, 29. Oktober 2014 Suzanne Bolzern 

 



 

 
 
 
Zusammenfassung: Protokoll der 80. Riegenversammlung  
 
1. Dolores begrüsste die 21 Turnerinnen und Franco Callegari als Vertreter des Hauptvereins. 
  
2. Das Protokoll der 79. Riegenversammlung wird genehmigt. 
 
3a. Im Jahresbericht der Riegenvorsteherin erwähnt Dolores die 125 Jahre Feier des TVK. 
Es war ein super- organisierter, toller Anlass.  
Die Aktivitäten des Hauptvereins und der Riege werden sehr gut besucht. Dolores hofft, dass 
es im nächsten Jahr auch so weiterläuft.  
 
Es gab zwei Austritte: Margrit Zemp und Monika von Deschwanden.  
Sigrid van Boom ist neu zweite MUKI- Leiterin und tritt als Passivmitglied der FR bei.  
 
Mitgliederbestand per Okt. 2014: 21 Aktivmitglieder und 9 Passivmitglieder 
 
3b. Heidi schildert im Technischen Jahresbericht die Gestaltung der Turnstunden, erwähnt 
die sportlichen und geselligen Aktivitäten der Riege und Weiterbildungen der Vorturnerinnen.  
Beide Jahresberichte werden mit Applaus gutgeheissen.  
 
4. Die Kasse weist einen geringen Verlust von Fr. 44.15 auf. Nach einigen Erläuterungen wird 
die Rechnung angenommen.  
 
5. Der Mitgliederbeitrag in die Riegenkasse wird beibehalten.   
Die Ausgaben werden etwa gleich hoch eingeschätzt. Es wird für 2015 mit einem Minus 
gerechnet. Das Budget wird einstimmig angenommen.  
 
6. Wahlen Der Frauenriegenvorstand wird einstimmig bestätigt. 
 
7. Auszeichnungen 
Für fleissiges Turnen haben folgende Frauen ein Geschenk erhalten: Martha Schrey, Eveline 
Anthamatten, und Heidi Keller haben nur 1x gefehlt, Giovanna 2x.  

 
Zemp Margrit ist seit 40 Jahren Mitglied des Turnvereins. Leider ist sie nicht anwesend. Silvia 
hat eine Karte vorbereitet, mit unseren Glückwünschen und dem Dank für die Treue, und 
unserem Bedauern für ihren Austritt, auf der alle unterschreiben können. Silvia und Giovanna 
werden bei einem späteren Besuch die Grüsse der Riege überbringen. 
  
Schrey Martha hält seit 30 Jahren dem Turnverein die Treue und Hafner Ursula und Giovanna 
Bieri seit 25 Jahren.  
Nolting Heidi und Halter Gundel sind 20 Jahre dabei und Jeanine Stadelmann ist bereits 15 
Jahre in der Frauenriege. Herzlichen Glückwunsch. 
  
Giovanna Bieri leistet seit 20 Jahren Vorstandsarbeit, zuerst 9 Jahre als Riegenvorsteherin 
und seit 2003 als Aktuarin.   
 



Räber Trudy konnte am 1. September ihren 83 Geburtstag feiern. In früheren Jahren 
gratulierte der HV ab dem 80. Geburtstag jedes Jahr mit einer Flasche Wein. Diese 
überbrachte in der Regel ein Vorstandsmitglied der FR. Neu haben dieses Amt die Riegen 
übernommen. Die FR hat am Geburtstag von Trudy das Überbringen der Glückwünsche leider 
vergessen. Deshalb erhält sie an der Riegenversammlung einen Blumenstrauss.  
 
Astrid Müller war an ihrem 60. Geburtstag im Ausland. Sie offeriert anlässlich ihres Ehrentages 
die Getränke an der RV. Auch ihr gratulieren wir nachträglich mit Blumen.   
 
Jutta Stirnimann feiert ihren 60. am folgenden Freitag und übernimmt die Auslagen des 
heutigen Nachtessen. Silvia überreicht auch ihr einen Blumenstrauss und unsere 
Glückwünsche.  

 
8. Wort an Vertretung des HV übergeben 
Dolores spricht nochmals die Feier zum 125 Jahre Jubiläum an und lobt den gelungenen 
Anlass, wobei sie bemerkt, dass unser Beitrag gering war, im Verhältnis dafür, was uns 
geboten wurde und übergibt das Wort an Franco.   
 
Franco Callegari überbringt uns die Grüsse der sogenannten Geschäftsstelle.  
Er bezeichnet die Frauenriege als dynamische und kritische Riege und lobt auch, dass für das 
Gerüst des Vereins die Frauenriege aktiv ihre Mitglieder stellt.  
 
Zum Jubiläum erläutert er, dass Rückstellungen von vergangenen Jahren und ein Beitrag des 
Kaufmännischen Verbandes die Kosten der Teilnehmer in Grenzen halten konnten.  
Der Erfolg wurde auch von den Mitgliedern erarbeitet. Durch die gute finanzielle Lage muss 
auch keine Mitglieder- Beitragserhöhung befürchtet werden. 
  
Beim OL wird neben dem sportlichen auch weiterhin auf den geselligen Ausklang Wert gelegt.  
Der TVKL ist auch in einer Gruppierung der Luzerner Vereine dabei, in der anstatt gegen, mit 
der Stadt Luzern zusammengearbeitet wird. z.B. für vernünftige Hallengebühren.  
 
Zum Schluss dankt Franco dem FR- Vorstand für die gute Arbeit.  
 
Nach einigen organisatorischen Abklärungen beendet Dolores die     
80. Riegenversammlung vom 20. Oktober 2014. 
 
Runder Geburtstag: 
 
Dolores Helfenstein, unsere Riegenvorsteherin feiert am 16. Januar 
ihren 60. Geburtstag. Zu diesem Ehrentag gratuliert die Frauenriege 
von Herzen und wünscht weiterhin gute Gesundheit und viel Glück für 
die Zukunft.  
 
 

 
 
Herbstanlass mit Betriebsbesichtigung der VBL in Luzern und 
Nachtessen im Restaurant Centro im Schönbühl Luzern 
Freitag, 19. September 2014 

 



Mit der Betriebsbesichtigung der Verkehrsbetriebe Luzern (VBL) haben uns Ruedi Oesch 
und Romy Burri einen ganz speziellen Anlass geboten. Eine grosse Anzahl Mitglieder der 
Verdienten Garde nahm teil und liess sich vorerst durch einen Film über die VBL 
orientieren, was schon einen guten Überblick über dieses Unternehmen vermittelte. Der 
Rundgang durch das Depot zeigte die Vielseitigkeit der Berufsleute, die benötigt werden, 
um ein solches Unternehmen in Schuss zu halten. Die verschiedenen Busse wurden 
vorgestellt, und mit Erstaunen hörten wir, dass auch Frauen diese neuen, riesigen 1er- 
Busse zwischen Kriens und Maihof steuern dank hilfreicher Technik, die allen Chauffeuren 
dient. 
Die Besichtigung der Leitstelle setzte uns in Erstaunen. Jeder auf dem ganzen Strecken- 
Netz in Fahrt befindliche Bus ist auf dem Bildschirm ersichtlich, sogar ob er auf den 
Fahrplan verspätet oder verfrüht fährt und kann über persönlichen Kontakt geleitet werden. 
Wir waren sehr beeindruckt. 
 
Beim Nachtessen im Ristaurante Centro im Schönbühl pflegten wir die Kameradschaft und 
tauschten unsere Eindrücke über die soeben erlebte Besichtigung bei der VBL aus. 
Herzlichen Dank, Romy und Ruedi, für diesen lehrreichen Anlass. 
 
Rita Wili, 22. September 2014 
 
 

 
	  
	  Unternehmen Piemont 2014 (Wörktitle: Der Inoffizielle)  
Prolog  
Viele Ahnten es schon, manche wusste es einfach tief in ihrem Innern, dass unser Schreiber-
ling, genannt Törtu, der die Piemontexpeditionen jahrelang mit wissenschaftlichen Aufzeich-
nungen begleitete, leidet an einer schwerwiegenden Buchstabenamnesie. Böse Zungen be-
haupten, der im Ölfassliegende griechische Verschnitt von italienischem Wein sei an der Mie-
sere Schuld, andere wiederum meinten, es sei einfach das schlechte soziale Umfeld, dass ihn 
verstummen liess. Sei’s drum, Fakt ist, dass nun ich als naher Verwandter (mit Erbberechti-
gung) auch bekannt als Törtree eine Rohfassung des Berichtes schreibe; dies weil TörOne 
(besser bekannt als Daniel Düsentrieb) keine Schreiberlaubnis bekommt!  
Die Geschichte  
Es war einmal Schneewittchen und die sieben Prinzen – Pssst, nicht unterbrechen – Ja, es 
waren 7!, Good old Jack war nämlich auch wieder mit dabei... also, lass mich nun das Ge-
schichtlein weiter erzählen.  
Ach ja bevor ich es vergesse - natürlich schickten wir wieder ein paar unerschrockene Späher 
vor. Namentlich waren es „Der mit den Wolken tanzt“, „Der gefürchtete grüne Jeibei- Schluck-
specht und Entzweiungsspezialist“ sowie Häuptling Principessa himself. Was die Drei ??? 
dann so mit ihren bösartigen und weltweit gefürchteten Kampftellern anrichteten, will niemand 
wissen. Sie hinterliessen auf jeden Fall einen Anblick des Grauens. Blenden wir diesen 
Schlamassel also vornehm aus und begeben uns gedanklich wieder nach Kriens. (Anm. Red: 
Das ist ein kleines, unbeugsames Dörflein am Rande der Grossstadt.)  
Da wurden die Lanzen ganz nach Vaters Sitte gewetzt und dann wieder geschliffen und gerei-
nigt versorgt, so dass jeder beruhigt die stahlharte Fahrt ins begehrenswerte Piemont, entleert 
von irgendwelchen üblen Gedanken, antreten konnte.  
Erst nach langen, durstreichen Entbehrungen erreichten wir den Süden, worauf wir gleich un-
sere langerprobte Kampftechnik angewandt haben. Diese hiessen Umzingelung und Ein-
schliessung, um auf die Dauer ja keinen Hunger und Durst hervorzurufen, was uns dann auch 
in der Osteria Bianca Lancia erstaunlich gut gelungen ist. Nach 3 Stunden war der erbitterte 
Kampf gewonnen, Dank grossartiger Teamleistung vom römisch-griechischen Steuermann, 



dem Digigätschert-Navigator, Schrauben-Scissors und der grossväterlichen Mithilfe. Anschlie-
ssend packten wir alles wieder auf die alte Schabrake1 und wälzten uns weiter nach Südwe-
sten vor. 
  
1 …welche zwar wie jedes Jahr im chrienserischen Morgengrauen noch einer gründlichen 
Vollinspektion unterzogen wurde, aber man weiss ja was es bedeutet, wenn Autos jahrein-
jahraus Östrogen A) ausgesetzt sind. A) Estrogene (standardsprachlich Östrogene von altgrie-
chisch οἶστρος oístrŏs, latinisiert oestrus „Stachel“‚ „Leidenschaft“ also Leiden schafft…) ;-p  
Auf der Fahrt ins eigentliche Kampfgebiet war der späteren Einsatz von Belagerungsgeräten 
nicht mehr nötig, der moderne 5-Zack machte Mittagspause am Strassenrand.  
Angekommen im Herzen der Begierde, griffen wir zum nächsten taktischen Schritt, dem Ein-
satz von Feuer(-wasser) und legen Brände.  
Zwei volle Grosskampftage blieben noch, dann war England, Italien und die Schweiz raus 
(WM ade)... Diesem herben Umstand widmeten wir massenweise der edlen Tropfen und dann 
war das Weltbild wieder doppelt gerettet. Manche legten sich zur Psychoreinigung auf den 
Coach, was dann jedoch schon nach paar Minuten zum Dornröschenschlaf überging. Glückli-
cherweise nicht durch den Prinzenkuss, als vielmehr durch den ohrenbetäubenden Sägelärm 
geweckt, zog dieser aus dem Bubenzimmer von dannen, mit der irrigen Meinung in eine bes-
sere Welt zu kommen. ;-)  
Am Samstag fuhren wir auf die griechische Insel mit Schweizer Wurzeln. Bald war wieder klar, 
wie die Weltformel hiess, obwohl mit zunehmender Zeit die Gravitation stets erhöht wurde. 
Aber wie es so ist, läuft das Axiome der Oximorone auf die Gefahr, neu definiert zu werden.  
Also schliessen wir das Kapitel mit dem Rückzug. Während die Vorhut ihren alten Gäulen von 
Adam neue Kräfte ins Getriebe hauchte, setzte sich der Tross gemächlich in Gange. Nicht nur 
in der Gewissheit, dass alle am gleichen Ort enden werden (im Allgemeinen, wie im Spezifi-
schen), sondern auch im Wissen der zahlreichen neuen Fans, die nach einem blechernen 
Blitzhagel, die garstige Fahrt mit Fanpost beglücken könnten.  
So wie einst Suworows Armee standen wir am Gotthard und nur ein eifersüchtiger Fliegerge-
neral hätte uns da helfen können, aber der war mit der Airshow 14 beschäftigt. Die einen ver-
suchten es darüber, die andern hindurch und beide endeten fast zeitgleich zum verdienten 
Abendmahl in Buochs. Zum Glück konnte niemand den aufkommenden Regen zu Wein ver-
wandeln, obwohl gepasst - es wäre masslos gewesen. So nahm dann die Völlerei ein Ende 
und jeder schritt wieder seiner Wege... bis zum nächsten modernen Raubritterzug. J  
The Bärgler  
Mänäschmentsömmery:  
Die höchste Form des Glücks ist ein Leben mit einem gewissen Grad an TVK‘ler im Piemont… 
ganz herzlichen Dank an die Gastgeberin! 
 
Wer hat an der Uhr gedreht?  
Ist es wirklich schon so spät?  
Soll das heissen, ja ihr TVK‘Leut´,  
mit dem Piemont ist Schluss für heut´.  
Jack, Jack mach´ doch weiter.  
Jag´ das Männchen auf die Leiter.  
Säg´und pins´le bunt die Wände,  
treibe Scherze ohne Ende.  
Machst ja manchmal schlimme Sachen,  
über die wir trotzdem lachen.  
Denn du bist, wir kennen dich,  
doch nur Farb- und Pinselstrich.  
Wer hat an der Uhr gedreht?  
Ist es wirklich schon so spät?  
Stimmt es, dass es sein muss:  
ist für heute wirklich Schluss?  
Heute ist nicht alle Tage,  
ich komm wieder keine Frage! 



 
 
Riegenversammlung vom 22. Oktober 
 
16 Männerriegler kamen zur Riegenversammlung ins Restaurant Weinhof. Pünktlich konnte 
ich den geschäftlichen Teil eröffnen. Suzanne musste sich leider kurzfristig wegen 
verstauchtem Fuss entschuldigen. 
Die Traktanden konnten wir speditiv abhandeln. Alle Vorstandsmitglieder und Revisoren 
stellten sich wieder zur Verfügung und wurden mit grossem Applaus wiedergewählt. 
Werner konnte wieder die fleissigsten Turner ehren und den je drei fleissigsten Turnern eine 
gute Flasche Wein überreichen. 
Stefan Gaberthuel konnten wir beim Kantonalturnverband für 16 Jahre Vorstandsarbeit zur 
Ehrung anmelden. Und Werner von Arx sogar für 60!! Jahre Vorstandsarbeit. 
Anschliessend wurde ein feiner Fitnessteller serviert, dabei konnten wir über vergangene 
Zeiten diskutieren. 
Auch einige Witze machten wieder die Runde. 
Es Grüsst Euer RV        Kurt 
 

 
 

Neue Mitglieder 
 

Volleyballriege Fäh Gabi, Horw 
Volleyballriege Dillier Selina, Luzern 
Turnerriege  Garcia- Rodriguez Manuel, Luzern 
Damenriege  Ambauen Vreni, Luzern 
Damenriege  Bazzon Denise, Luzern 
Damenriege  Indergand- Bira Carmen, Luzern 
Frauenriege  van den Boom Sigrid, Luzern 
Handballriege Diem Daniel, Luzern 
 

Herzlich Willkommen im Turnvereinkreis. 
Wir wünschen viele schöne und sportliche Stunden. 

 
 
 

Folgende Mitglieder können in nächster Zeit einen besonderen Geburtstag feiern: 
 

Jubilare bis Ende 2014 
 
84 Jahre   MR /VG Nigg Erwin in Luzern    am 12. Dezember 
75 Jahre DR  Berwert Maria in Luzern   am  08. Dezember 
50 Jahre MR  Studer Christian in Luzern   am 10. Dezember 
 
 
 
 
 



 
 

Besondere Geburtstage Anfang 2015: 
 
 
84 Jahre  MR  Meienberg Josef in Luzern   am   20. Januar 
82 Jahre MR  Kilchenmann Kurt in Luzern  am  16. März 
75 Jahre DR  Schulz Irène in Luzern    am  20. Februar 
70 Jahre MR  Bryner Hans in Küssnacht am Rigi am  05. Februar 
70 Jahre TR /VG Ruepp Ceno in Luzern   am  08. Februar 
70 Jahre DR  Küenzi Louise in Obernau   am  22. Februar 
70 Jahre HR /VG Kölla Felix in Malters   am  28. Februar 
60 Jahre FR  Helfenstein Dolores in Luzern   am  16. Januar 
60 Jahre DR  Schenker Trudy in Luzern   am  02. Februar 
50 Jahre TR  Schnüriger Markus in Kriens  am  06. Februar 
50 Jahre HR  Schwegler Bernhard in Horw  am  09. Februar 
50 Jahre  TR  Brunner Roland in Luzern   am  19. Februar 

 
 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag. 
Wir wünschen Gute Gesundheit, schöne Stunden und 

Alles Gute im neuen Lebensjahr. 
   
 

 
 

Wir wünschen allen Mitgliedern eine schöne Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
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Agenda  
 NL-Redaktionsschluss 
Diverse Einsätze Festwirtschaft Hallenkorbball 1/15  28.02.15 
 2/15  06.06.15 
Weihnachtsferien: 20.12.14 bis 04.01.15 3/15  03.10.15 
 1/16  13.02.16 
Besucht auch unsere Webseite 
 


